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iNichts ist wirkliches Eigentun, a1s r'Ias nan erfahren
hat" sagt ein Dichte*rort Barlach's.

Sicher ein treffendes l{ort für einen Jahresrückb1ick.
Auch in Turnverein ist es so: Wo nicht selbst nitgenacht
wiral, was jeder nicht persön1ich erlebte, ist nicht sein
Eigentum.

Jeder weiss aus dem Jahresprogranm, nas I,Iaür vo 1os ,ar.
Wer abseits l1iel, dem fehlt nun etras: alie BrinnenmgJ
Schade, denn Erinnerungen sind persönliches Eigentum.

lleine Erinnefl.mgen an 1981 nögetl stellve rt retenal für
vi§1e analere stehen. Ich denke an den geneinsaüen liach=
n,ittag in Schneer A1t und Jung aus jeder Riege nar in
beachtlicher Zahl yertreten,

An dlen (reis- und Kentonalen-Turnerskitagen fluralen viealer_
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Liebe Vereinsaitglieder, geschätzte Leser,
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um erfreuliche Klassierungen erzietrt, Ur]Sere Turner
voIlen und können skifahren, dies zeigte sich in der
Teilnehnerzahl am Turne"ski{eekena in }isentis,
Die l,eistnnAen am Kantonal-Turnfest in fieinfelden zeigten
deutlich, wo l{ir in Y€rgleich nit analern Vereinen stehen,
In aler lilahl und in der Pflege aler l,\rettkanpfteile für
künftige derartige An1ässe zelchnet sich eine AenCemng
ab. Anstefle eines Leictrtathfetik-Wettkempfteiles so1I
die Glmnastik zum Zuge konnen,

Die Ettenhause? verzichten in keiner Art und Weise auf
ihre Bundesfeier, Der Grossaufnarsch der Dorfbevdlkerung
am l.Augustabend zu aler vom Turnverein organisierten
Bunalesfeier zeugte davonr Wir Böchten diese Tmdition
aufreclt erhalten !

A11en, die sich für unsern Verein einsetzen, besonders
aber unseren Leiterinnen und leiterrl, möchte ich herzfich
danken. Iür sie möge das eirgangs zitierte Dichteflvort
Ansporn und ,ani. zugleich sein,

Ilnsern Lesern nüüsche ich: "Rutscheal Sie guet übere",

C(

nas Schlussturnen edreut sich wieder ver'nehrter Beliebtheit.
Geraale deshalb rnuss tler Iilahl eines günstigen Datuns und
einer zuverlässigen organisation noch mehr Beachtung ge-
achenkt $eralen.

Ignaz Zehnaler, Präsident (/ (

Rest. Scfimiede
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Alles für den Haushalt:

Landwirtschaft l, Genossenscfi aft
Ettenhausen-Guntershausen

Die Teilnahme an aler Jahresversamnlui€ ist für a1le
Aktillaitglieder obligatorisch. Ehren- unal Passiv_
mitglieder sind herzlich eingFlaalen.
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.. LaEe.n Länger

Der0 SaEstsgabend gedenken rir nach einen vährschaften
Zaoig in gem jtl ich.- Ru1d. bF: So-el . Spess urd -a1z /'. \
zu verbringen.

Am zDeiten Tag sinal verschiealene l{andemngen von unter-
schiedlicher Länge und [öhendiffexenz vorgesehen. Sofern
sich die Variante rr lfeissbad 'r realisieren 1ässt, rüraie
als anforderungsreichste Route die originalstrecke des

'rAlpsteinlaufes" in Angriff genonnen. Es sind dies rund
27 kr Länge und ca, 500 a Höhenalifferenz.

Diese wunderschöne llinterlanalschaft verbunalen mit einer
beachtlichen körperlichen Leistung uürde sicher ieale]lnann
in tiefer Erinnerung bleiben,

Y
J
,2

Die Kosten für Nachtessen, Uebernachten, Morgenessen,
Iahrt- und Unkostenbeitrag l{erale11 sich pro Pexson auf
ca, tu, 65.- belaufe!.

,anit unsererseits die Reservationsfristen eingehelten
uerde11 können, bitten }Iir Sie rur

Anmelduna bis spätestens Dienstas. alen 5. Jafi1ar 1982

an nachstehende Aalresse :

Jakob Rotach, Untemoosstr, 76, a355 A.adorf

Te1. P

Te1. G

o52 4't 20 56
o54 3 a9 21T,anglauf - lleekend von 20./21. Tebrnar l9A2 o(

}n\ 2A./21. Iebrrar 19a2 führt der Tv-Ettenhausen in
Appa'lza]'l F-land oder Toggenbl"rg ( je na.h Anz€hl Tei'l-
nehner ) eia U,-Weekend duxch. Dazu sind a1le LL-tr'reu[de,
im besonaleren unsere ehemaligen Kursteilnehmer (innen)
herzlich eingeladen,

Jakob Rotach

Ao Saßstag verden fachkundige r'Ll-1,ehrer" ein paar
gezielte l,ektionen anbieten, All aiie Techniken, vor
a11em der Gfeitschritt und alas Untreten, so11en wieder
eifina1 seriös aulgebaut, eirgeübt und angewendet {erden.
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gratutteren !

Radlo
TeloYlslon
Grammo
Tonband
Schallplalt6n

Tal. 221255

r<r. r.,1r..,. /ob.rc.x. ao

eme I l:- I.(t

unseIm VereinspräsidenteI1 Jgggg;&l4ggl zum erfolgreichen
Abschluss seines Stuillurda a16 Elektro-lngenieur an
Technikuo l{interthur.

u seren beiden Turnveteranen zu ihren 70, ceburtstag:
Eans oberteufer aa 2. Dezenbex unal
Franz Schunacher an I JBnuar,

Aus alen Vorstanal :

Unser 9!elg!!!8e! tlarkus Rupper weilt vosr lebmar bis Mai
1982 in der Rekl1itenschule - viel G1ück -
dlie Vertretung übernieEt Erwin Stahel - herzlichen Dank -

Fake und lachkund ge Beralung
lur alle Versicherungslragen

Montag bis Freitag 9,0G-11.00 und 16.30-1800, Samslag 9.oo-11.00 uhr

ln unserem heimeligen Cale
seryior€n wk lhnsn:

Aadorf

o(

o(

winterthur
)rsicherunqen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. 052 47 33 66

fleissig an aler Äusarbeitung eines Gln0nastik-Wettkanpfteils
Tt]Ylbetrieb - In Hiüblick auf koo&e'1de Tumfesre wird

gearbeitet. Nächstes Ziel bilden die Sektionsneister-

Spe:lalltälen

Rehzüngli

Geplleglsn Kallee
Fri§che To(en und Patissorio
Glace-Spezialitälsn
Oiv. warmo und kalle Tellergericht€
Geprlegrs Wein€ und Löwenbräu Bi6r

schaften.
Iolgende l{ettkampftelle weralen in Zukunft ins Auge
1. Gymn&stik 2. 100 n - Stafette
J, Eoch- und Weitaprung 4. I[ittelstreckenlauf

gefasst:

EiEzeftufiren - Das Binzelturnen stellte in alen vergsngenen
Jalren ein Waisenkind in unselm Verein dar. Erster Schritt
zur Abhilfe I Es r.lrd intensiv Werbung genacht -- aI1en
Interessierten flertlen dlie Lizenzen unal Startgelaler aus
dler ?V-Kasse bezahlt.

lhr Fachges.räft

E. Bosshart
Guntershausen
Telelon O52 47 27 67
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I
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An 4. NoveBbe? 19Bl oussten vrir alie traurige achricht
voe Tode unseres langjährigen Turikaoeraden und Ehren-
I itglieales Richard Herrr0ann entgegen-
nehmen, Diese l{achricht traf a1Ie, alie Richard während
langer Jahre kennen und erleben durften, ünso schnerz-
licher.

o)(

o(

Richaril Eerlnann betreute in Turnverein Ettenhausen fast
a1le Chareen, ilie da zu vergeben flaren, Viele susser-
gewöhnliche Einsätze, alie rIeit ilber alen turnerischen
Rahnen hinausreichten, kanen in Leufe aler Jahre hinzu,
Erinnern wir uns nur der vielen Unterhaltungen, die
vol] RichsrdIs Ialeen- unal Einfallsreichtun geprägt rraren.
Ungezäh1tc Stunalen tler Zerstreuung, des genüt-lichen
BeisaDnenseins, der ungezuuneenen Heiterkeit undl Frbh-
lichkeit bescherte er aler Bevölkcrung von Ettenhausen,

Richard l{ar von Gmnd auf eine Frohnatur und hilfsbereit
in jeder Beziehuhg. Er }russte zu begeistern und war
selbst begeistemngsfähig für eine gute Sache.

Schon nit 21 Jahren stanal er aIeE Turnverein Ettenhausen
als ?räsident vor, bis zun Jahre 1952 führte er die
Aktivriege. A1s dlie Ettenhauser Turner sich 1951 erst-
mals zur Teilnahme aE Eialeenösslscherl Tul1fest in
Lausanne rüsteten, antierte Richsrd gleichzeitig als
obertumer. Yon 1957 bis 1959 betreute Richard die in
aler alaoaligen organisation ßit Vorunterricht bezeichnete
l,lachyuchsriege, alurch lrelche der SchTeibenale selbst äro
jungen Aktivturner avallcierte. An1ässlich aler Jahres-
versanDlung von 1955 verliehen thm die Turner in Aner-
kennung seiner schon alamals aussergerröhnlichen Yer-
allenste die Ehrenmitgliedschaft.

Den Kreistufirvorbandl HiEterthurgau lieh Richard seine
SclEffenskraft ab 1955 während eLf Jahren a1s Aktual
unal Vo?stanalsnitgliedl, An aliese Zeit reihte sich auch
sela uncrDüallicher Einsatz für tlas dlaDals in Entstehen
begriffene Ski- und Berghaus äes fhurgauischen Kanto-
nalturnve"eins an. Vi61e Arbeitsatunden zum NulLterif
stel-Ite Richard ia seiner sekbstverständlichen Art den
Iuueridleal, dler K&oeraalsclaft zur Verfügung. De?

trum

t rF

{

Tf icfond Ü{errmonn

deden[cen



Kreistumverband l{interthurgau fohnte ihn sein
Schaffen 1965 mit der Yerleihung der EhxenEitglied-
schaft.
Wie hätte es analers sein können: Richard gehörte 1961
zu den l4itgrilnalern der Männerrieee. Br aliente dieser
neuen Riege des Tumvereins von 1972 tis 1977 als
Präsident, Viele unserer lälteren Semester,, erinnern
sich bestimnt, vie Richard {ährentl einiger Jahre ifl
der Ro11e des St.Niko]aus seinen lurnkanersden die
"Leviten" verlasl lraer sehT treffend, nie verletzenal,
A1s es dlafirn ging, an 50-Jah"-Jubi1äuD unseres Tllrtl,
vereins die Abenilveranstaltung zu präeettieren, l{ar
Riclaral Eit seincr geyinnenAen Ärt zur Stefle - es
sol1te eine seincr letzten grossen Arbeiten fllr den
Turnverein sein,
Die Bunalesfeier 1981 rrird den Schreibendlelr unverg€ssen
bleiben. Richard sass vis ä vis zu Tisch unal stellte
seinen I{amcra(len seine zukürftigE Letensgefährtin,
Irau Trudi Huber, vor. Ganz seiner Art gemäs6 'rberietrr
Richard scherzendl, aloch dletr (ern aler Ssche treffenal,
rie derl?olterabendlsich abspielen soI1te. A1Ie Yereine
von Ettenhausen, js das ganze Dorf, hätte Richa?d
eingelaalen; I{ir zweifeln nicht dara, !

Richard war ein Klnderfreunal l{ährenal seines ganzen
Lebens. Das {eiss der Schreibenale aus eigeler Erfah-
rung zu berichten. Dle ersten I{ontakte nit Richaral vor
nun balal vierzig Jahren bleilen in der Erinnerung
lebentlig: inmer war Richardrs ?apagei susgeflogen,
lltenll r.ir Kinder so al"ingend ihn. sehen rollten ... I

llir Kinaler kanen gerne zu Richardi irdmer fanden wir
Gehör }ei ihn, iEDer hatte er t?otz Ärbeit einen
Augenblick Zeit fur uns,
Bis in seine letzten Tage hinein blieb er den l(intlern
ein Frcundl, von den Kinalern des Dorfes anerkarmt und
geschätzt, nicht nui aler Ceschenke [egen, die er zu
ostern oalcr zu St. ikolaus dern l(indergerten ilber-
brachte, Sein zugängliches 1{eseü nachte es aus, der
spontane Liedervortrag durch die schü1er von Josef
Rogg an seiner Beerdigun€ bezeugen dies,

An 7, Novenbe" 1981 nahaen die Angehörigen und eine
-9":.:" 

Z:hl von Kaßersaien, Freuncten und Bekanntenau1 deo !'riedhof Tönikon Abschieal von pichard t_.lr.rnr1,lhn zur letzten IIaIe ehrenal, senkte sich alie Fshne

-ocs. 
lurlveroins über se;neD C.rabe _ jene Fahne, dlexichard. 1950 aIs Vereinspräsitient niierarUe:ten unaInr rvefdienen half.

Richard Ilerr.nann präAte nicht nur die ceschichte desTurnvereins, sein l{esen nachte ihn zu einer unver_gleichlichen persUnlichkeit in d6r alörflichen Gemein_schaf t von Ettenluusen. Seir ausgleichenate. Irrirk;;;-' 
-

seine AufmuEterunge! in scheinbar ausweglosen Situa_
:1::.i "r:: seine Art sere€Entliche spannunsen zulockFrn, bleibl vorbildlich _ !{ir veralen uns Semealeran erinnernl

0)(

Eerbert Zehnaler

0(



Männsr1,i3gg : der teiter hätt
Rüclcschou !

)ienstaa. 24. Februar 1981
JahresversardElung aler tr'rauen: August Graf l.ar unser
Yertreter. und
Sitzung nit Kreisvorsteral in }rllüchlrilell, [oritz war
alebei,

,.ir%
tY^,t

cl
Sitzuxg Einterthurg.I{ännerrie6en betr. Iaustball in
Aailorf, Schon iriedcr durfte ich foit ([oritz)l

Mittlloch. 2 a. Iebruar 1gal

SaostaE. 7. März 1981

l4ontap.25 , l{ai 1981

I
von Hcritz Spreagcr tr{ännerriegenjassen in lslterssil, unsere Beteiligung

12 Jasser. In ale" Itlannschafts$ertung eroberten wir den
1. Platz, also Bronce, Bcster Jasser xrar lilartin geibel.sen.

JAOSIAS.25. ADr11 IgU t

Faustlallturnier E1Ag. l,Cruppe iß 15.Rang vofl 42 Grup-
pen, es spleltel! Meier K,, Santoro 1., Zehnder c,, Craf A,
Schnid E,, Zehndcr L.. Der gesonaeBe Speck rurdle nicht
grau, er rrurde nech einer Turnstuntle rrertilgt.
Freitaa. 1. l'{ai 1981
Die wenlgen alie es vegteü, durften elaen vollen Beuch ural
schnutzige Schuhe nach E6use nehEen,

SonntaE. 17, I,lai 1q81
Kreisspieltag in Sirnach: l.cruppe in feld 7 in 1,Raae

2.Gruppe in Peld I io 5.Rang
Leidle? verletzte sich Louis Zehnaler, un3er tester Schläger
unal in der zEeiten Gruple Bah unser Aktuar die Bäl1e
dloppelt, {anrn echt?

0r(
Der Präsident unai technische l,eiter aler I{ännerriegeüberEittelte aler Redaktion in chronischer Eolge eine
Ku rzbe schre :bung alier vichtigen Veranstaltungen desabgelaufenen Vereinsjahrcs, Somit können alle ihreeig€nen alanit verkaüpften Erlebnlsse in a"" eriir.r"",_*ngnachvollziehen, oaler sich aber: dtas Verpssste eing._ 

_

stehen !
Seinen Jahresbericht leltete Moritz ein nit einer Be_trachtung des berühnten arerikanischen cererals alesz[eiten Weltkriegeg Douglas Mac Arthur, üter ,,;ung
sein,'. Die Jugenal kennzeichnet nicht eine! l,.l"o"it_echnitt, sonalern eine Ceisteshaltung, sie ist Ausdruckdes l{ilIens, aler Vorstelfungskraft, iler cefüIlslntensität
l. ta N

I{i ttw ch 10

M 16. Feb r 1941

Jah
sch

resversamnlung: 19 llänEerturner aryesead, 2 ent_uliligten sich - ceschäfte reibu4gslos _

n0

r1 0
c (

sitzung der Vereinsvorstände des Dorfes mit ortsvorsteherlinann, Ty vertreten durch }loritz Sprenger
Montaa.26. Januar 19BI

:::::,1 l::11 Geretswi'r, Eussenbers, zur Rüetschbers untrzul'Lck nach Ettenhauseh. Beteiiigua 11 l,tann, spelr warsehr gut.

Es turnte zuD erstennal Maitilr Rogg. Licbcr Uartia für
Delne PtlDktlichkeit unal Deincn Einsatz dlanke ich Dir.
Du hast )ich sehr gut integriert, ich yött es hätt en
Chrette vo11 dcrig!
Sonntae. 21. Juni 1981 Kantonales Tumfest in Weinfelilen
Einzelw€ttkanlf mit einen Teilnehrae?, Gesantvorfühmnge,
keirl Teilnchner, leialcr. An Abendl holeB rlr unsere ,4ktiv-
turner unal alan l,länncrchr6 von ihren Kantonalen ab,

chäf1i'r Wängi, 15 TeilnehDer _

iifr*ä#I* 3ro fit & sprenser u*itz 25 R!

I(eg€In iE '.s
Rangliate:1

1

I

I



Montaa, 6, Juli 1981
Vita-Parcur auf der schönen Anlage in Aaalorf:
Beteiligung 12 Mann

llontaa, ,. Aueust 1981
Vita-Parcur:
Sointaa.2J.

4 Teilnehmer ( Ierien ?? )
Auaust 1981

I(antonaler Männerspieltag in Frauenfeld:
1. Gruppe Fefd 15 : 7. Rang
2, cruppe f'e1d 19 : 6. Rang
Am Morgen rissliches Uetter, dann Aufhellungr eute
Unterstützung tlurch unsere !'rauen und Schlachtenbuomler. O
Ireitas, 18. September 1981
Sitzune nit Kreisyorstand in St.Margrethen, Unsere Yer-
tretuüg Klaus Schvager und lloritz Sprenger,

Sanstsa. 19. Septeober 1981
Faustballtumier Aaalorf: liir heben ein neues Spiel ent-
deckt, liassertall ! Auf Anhieb 15, Rang, die leier bei
Kurt var 1ang.

26-/2?. seDieBber 1981Samstae/Sonntae,
Turnfahrt in ilen Tessin: Samstags Regen, Alois unal Tranz
brauchten keinen Car, sie gingen zu luss nech l,ocarno!
Sonntags schbnes wetter, wer hätte alas geglaubt ! Die Nacht
blieb nicht ohne Wirkung. Alois verdiente sich a1s Bar-
ousiker einen t{aufen Gelal - und vir brauchten es! Gusti
riral die Tlunde nicht Eehr vergessen, 17 Jahr, blonales Ilaar'
mached ein z'schaffe, ge1 IIaa? Das Naturschauspiel mit den
See, der in so kurzer Zeit über die Üfer trat, $ird uns 0noch lange in Erinnerung bleiben,

SamstaE. 10. oktober 1981
Schlussturnen: Beteiligung rait 7 lqann, an Abend Hock roiit
R"nCYerkündigung in Ke11er aler Turnhafle.
1, Rang Rogg l{artin
2, Rang Schrid Eali, Zehnder Herbert

I4ontea, 19, oktober 1981
llarsch nach llittenvil l0it Ealt in lRöss1i" nit Speck und
Most, 10 Teilüelmer,

Herbstleiterkurs in Aadorf, anschliessend Delegierten-
Versammlung des Männerturüverbandes in Eschlikon,
besucht Yon }Ioritz.

Samstas. Sl.0ktober 1941

llittlroch, 4, November 1981

Besprechun8 in Vorstand

Ein 1lereinsjahr ist wiederun vorüber, ras hat
flebracht ? Diejenigen, alie nitgenacht haben,
Stunden erlebt. Den andeEr aöchte ich zurufen:
vieder, mac11 au sieiler nitl.
tr\ix's neue VereinsjahT gilt: Ich bin o,k. und
seid auch o.k.

]loritz

Unser Richaril treilt nicht nehr unter uns. Io schönsten
Wiesengrunale, hat er seine letzte Ruhe gefunalen. Richaral
war 1961 Gründungsnitglied der Männerriege, dlerBn Präsialent
'r'on 1977 - 1977 ,
Wir erinüern uns aü die li1üe von Turnfeste! und Tum-

( l"trt.n, alie er uns an den Jahresversamnlungen vorführte.
Irisch, Ironn, tr'roh unal lrei, diese Jdeale hat Richard
gelebt. Bis zuletzt 11at er düe lloffüung nicht aufgegeben,
Er ist jung geblieben, reil er sich u]ral andere begeistern
konnte, Wix, seine Kaneraalen ßüssen alas Unfassliche an-
nehnen, Richaril ist zurückgekehrt in seiner Heinat Eaus,

,onnerstss, 19, NoYenber 19€1
Sitzung mit Yertretern der Aktiv- ullil Frauenriege betr.
Neuorganisation aler Yereinsnachrichtcn.
Anwesend saren Zehnder Herbert, Sprenger uoritz,
lllol,l,aq. 21, NoveEber 1981

haben frohe
I'Chum au

(
ihr a1le



€ir, !(acfibre zum

;rrÄ,(( §c[ltussturnrn ./
Äm r0. oklober 1981 besamxdelten sich ir der Turnhalle ,\\
Jnd auf defi Turnplatz in Ettenhausen d ie vF. tkaapflustige;/
Buben unal l4ädchen der Jugendriege, die sportlich
arriyierten Aktivturner so$ie alie gesetzteren Jahrgänge
aus lrauen- und Männeiriege zu einer0 freunalschaftlichen
Kräftenessen,

Petrus erbst'nte sich aler Ettenhauser Turner trotz seiner
grossen l{asserreserven, alie er für dlen oktoter noch
bereit hie1t, und schloss seine SchleuseD senigstens
für ein paar Stuialen, aber Frau Sontre getraute sich
nicht hervor unal versteckte sich hinter dichten ltlolken.
Unteralessen starteten die Itlädchea uDd 3uben, herDach die
älteren Seoester zuIo 60 n Lauf. ltie schnell sie schoB -
unser Nachnuchs - oder noch sinal - unsere Senioren -
zeigen alie RanglistenI Mit Ueitsprüngen, I(orbEerfen,
einem Einilernislauf und einer ReifenübuDg fand das
eifrige (bei den Jungen) und tustige (bei den Alten)
Treiben alie IortBetzung,

Die Aktiven nahr0en ihren l,lettkanpf nit anspIlchsvolleren
Disziplinen etwss e"nster. Bereits am yorabend wuralen
Punkte verteilt in orientierungslaufen - bei kühlen
Regen{etter notabene ! Die Aktivturnex alanken an dieser
Stefle den otr-organisator Moritz Sprenger für seine
Hilfe.
Die nachfolgenden Ranglisten roögen alie leistungsnässige
Ausleute dles dliesjähiigen Schlussturnens itokunentieren,
An Alenal sass dlie Tumerfanilie in geDüt1ich einger.ichteten
Tulalhallekeller zu ei[eD lustigen Schlusshock zudaonen.
Uüser unemüalliches'rEimannorchester'r Alois sorgte für
die heinEaia€ AtEosphär.e. Eerzlicheü Dsnk Alois !
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G6diegener, neu umgebauter
Landgaslhol

selbslgelührle Küche
Säli Jür jeden Anlass

o
d,

HOTE IN DE

Mil höllict'er Emplehlung

(',)

SGH
lnh. F. Pfändler, eidg. dipl. Badioeleklriker

Teleion 052 473239

GTR Teleton 052 4714 45

Fahrschule
F. Eicher
Aador,
staat ich gePrüfler Fahnehrer

(r

F§at Richard Keller
dipl. Automechaniker

8355 Aadorf osz+zroas
Airtoeleklro-Spezialwerkstatl
mil modernsten Teslgerälen und
e eklronlscher Pr!,bank.
Vertrelung der sensalionellen
kontakllosen Swiss-Tronic-
ZündLrng. Koslenlose Vorlührung
und Beralung.

n/\

Autogarage und aulomalische
Waschanlage mit Helsswads
Oflizielle Fial-verlrelung
Reparaluren aLler lVarken

mit Selbstbedienungssäulen

SCH],USSTÜRNEN RANGL]STF}I

14äalc11enrieae

1,
2.

e
4.
,.
6.

7.

9,
10.
11.

F1

2

1

4
5
6

Doris Vögt1i
Andrea Beerli
Doris Zehnaler
Anita Anrein
IIarlies Sprenger
Sarbara Höhn

Arianne (e1ler
Andlrea F1ückiger
Silvana Weibel
Nicole Brülisauer
Erika Zehnder
Sonja Schmid
Monika Inauen

7.
a.

a
10.
11.
12,
I',

Aktive

11änner

Josef Rogg 647
ldsar Eisenegeer 59,
lrlarkus Rupper 561
ürs Rutishauser 554
othmar Graf 535
Christian Theiler 5J1

Jürgen Nick
Analr6 BrüI}er
E1.win Stahel

Guido Zehnaler

Thooas Inauen

524 P,
501
465
454
150
350

Irauen

1. Rogg }lartin
2. Zehnaler Herbert

Schmid Edi
4. Sprenger }loritz
5. De Luca Anton

Graf August
7. Mathis Alois

1. Schnid Ines
Artho Astrid

,, Zbinden l{agdal-ena
4, I(ressibucher Rosn.
5. Theiler Carla
6. Baungartner Hedi
7. I,reibel Brigitte

10 RP

1'
15

t3
73

RP

2A
14
t5
18
20
27

23
23

73

Konze33lonlerto3 F.dlg$chöft lür
Televklon und Fadio

H i-Fi - Tonbandoeräle

Eiaene, neuzeitlich einoericitsts
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1t* fick
lock

ours der
Frauenrie5e

Tick tack tick in Sauseschr.itt, 1äuft die Zeit
l,Iir laufen üit I

ßaum habe ich, so scheint es nir wenigstens, den Punkt
hinter den Schlussatz meines Berichtes im Herbstheft
gesetzt, so bin ich auch schon wiealer danit beschäftigt
das Nerreste unal Beste der vergangenen Wochen zusanmen
zu"reinerr'. Unal genau so wie Wilheln Busch es nit deIa
kleinen Titelvers geneint hat, so enpfinale ich ihn auch
in unserer modernen, schnellebigen Zeit. So mdchte ich
hier die Gelegenheit nicht \/ersäumen, einmal die Bedeu-
tung unserer turnerischen Tätigkeit zu efl{ähnen. Diese
steht zrengsläufig in Zusannenhang mit Spiel und Sport,
und das Wort Sport riederun staünt aus den englischen
Sprachraum und bedeutet soviel wie eine vor a1len
körperliche, aber auch eeistige Beherrschune erfordende
Betätigung der Körperkräfte, zur Zersü.reuung und Erholung,
zu ihrer Ertüchtigung unal ihrer I{aüonisienurg. Auch Henn
das ziel unserer Frauenriege nicht gänz diesen etwas O
hochtrabend klingenden Ausfühnngen ent spricht, so ver-
suchen l1Iir auf unsere Axt einen Ausgleich zu-n Al1tag zu
erbringen. Demnach ist es also nicht so, alass r0an in
TurnvereiE (Sportvereia) sich al1enf&1ls "höchstens einen
Musl,elLs1."'r h o'l en ka'ln.

Nachalen nun iler llerbst$inil die ersten B1ätter ron den
Bäunen geblasen hatte, fanal dann auch alss Schlussturnen
aler Ettenhauser Turnerinnen und Turner statt. Leider
musste ich hier feststellen, dass die lrauenriege einige
Lücken in ihren Reihen aufiries. loch ulso herzlicheren
lank den sieben fjnent{egten I'rauen, die sich trotz des
lglten Wetters zu den "Uebungen" einfanalen.

(') (

üü alie erfreulicherweise inmer gut besuchten Turnstunden
et$as aufzulockern, orgaEisieren rIir jeden ersten Donners-
tag in Monat einen vergnüglichen Abend ausserhalb der
Turnhalle. So fuhren wir ein$sI zum fröhlichen Kegelschub
nach Winterthur, Ein analeflral wenalerten 11lir bei Nacht
und Nebel über alen oberhof oach Elgg und zurückl Trotz
der gespenBtigen Kulissen, gemischt aus nächtlicher
Dunkelheit nit viel Tas chenlanpen licht , sinal nir a1le
gut he irgekomnen,

Eine der Tumstunden wurde de.für genutzt, einen Blick
in die [unst der höheren I(brperschulung zu riskieren,
Ein Yersuch iler sich gelohnt hat, und der nicht zuletzt
dank rlisbeth' s guten Ausführrngen axf negeisterung stiess.
Auc| in diesem Quartel dürfen vir {iederun ein neues
Mitglied tegrüssen, Frau Lotti Kunz t,Iird künftig in
unseren Reihen nitturnen, lrir heissen sie herzlich triI1-

So verbleibt nir nur noch a1len aktiven und passiven
Mitgliedern Eeiner Dank für ihre stete Treue eustualrücken,
Uir treffen uns {ieder zur ersten Turnstunde in neuen
Jsnr, an 7. Janr,a r 1o8/,

Tch wijnsche a1len recht schöne lesttage unal ein
g1ückliches neues Jahr,

Erika Bracher

(
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am 2a.hreuber {9Al
Atlr Saastagabend - 28. Novenber - versaüoelten ,ir uns
frühzeitig, bevox uns die Gäste überrasehen konnten,
im Hirschensaaf, un fetzte Vorbereitungen zu unsefil
K lEusabend zu trelIen.
3a1d schon fü11te sich aler Saal. )as Duo lreali tre1Ier
spielte alie ersten Takte Musik ünd schon sah man unsere
tu.nenalen Ettenhauser Lehrer tanzen.

Präsialent Ie,üaz Zehnder beglüsste Gääste und Turner und

gab eine Üebersicht durch das dbenalliche PrograEn.
A1s sich auf der Bühne, hinter geschlossene! Vorhängen
et{as bereit nachte, herrschte 'rknisternderr Spannnng

iß hlbli].um. Christian Theiler und Eansleter Zehnder
erfreuten ihre Zuschauer lnit einen nunteren Sketch.

Unverhofft, i nltten aler Tanzmusik, trat St. Nikolaus
in den Saa1, begleitet von Schmutzli. Aus den "dicken"
Sür'denluch ,usste St.Nikolaus ear nanches zu berichten,
dass viele nur so staunten. 0'L, alie Mahnungen lloh1 nütze
weralen? Zvei pra1I gefül1te Säcke nit Nüssen, Ilandarinen,
Aepfeln unal Birnen stiEnten versbnlich, abea zrei Ruten

überliess St. Nikolaus dero oberturner l?

I,Ieitere Takte Musik leiteten über zun nächsten Sketch.
Ingrid Albrecht, Alex traiser und Sepp Rogg hiessen dies-
na1 die Schauspieler.

A1s sich Albeit Zehnder Eit seinen Ilelfern aufBachte, den

ersten lotto-Vettbewerb zu starten, stieg sichtlich die
Ungedulal des Publikuns, A1s "Grosser Preis'r dles Abends
gai es einen einstünaligen Rundflug iII einelB Segelflugzeug
nit Start in Anlikon zu ge{innen.

Robert Ochsner

Aadorl
'leletan O52 47 14 75

N.e
»Y
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Gebr. Steinmann
8418 Schlatt
052 361177

Oflizielle Verlretung

alfa r@meo

Wer aul zwei Rädern lährt,

Gur beraten - gut bedienr

(

im Zweirad

Velos-Molos-Sporl

Autospenglerei
Catozzetia riparatura

Tonr de Luca
Telelon 47 29 42

lrostettler
Aadorf oo2 47 1s 44

Ettenhausen bei Aadorf

(

Garage, Carrosserie

Neuwagen aller Marksn

S



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spe2ialität: Appenzellel Mostbröd(li

Hongkong-wülstli
M. Bischol, Melzgerei

prompterHauslieferdienst Aadorl

l)uirkl Fisr;lr Bauspenglerei

Flachbedachungen

San. lnstallationen

8355 Etlenhausen

-E Fabrikatlon und Handel
sämtlicher Möbel
Bausc,lreinerel-lnnenausbau

ALOIS ZEHNDER 8355 ETTENHAUSEN/TG

n
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Zu mitternächtlicher Stunde rturde es dunkel im SaaI.
Auf der Bühne machten sich ächzende Geräusche immer
deutlicher benerkbax, "Stuchivax| hatte seine Stunde I

Die g.ässliche Yampire fand glücklicherweise alen I'Ieg in alen

Saal nicht, sonst ,.. wär's vielleicht defl oaler aler einen
noch kä1tei den Rücken runter ,,,, I

Ein Quiz-{ettbeverb , von Ignsz Zehnaler geleitet, brachte
alie "Stuchivax"- Verängstigten vollenals in die 8ese1lige
Atmosphäre zurück.

\ Tunz.n urd Tsnzsp:.Ie Iöster si"l ao, ahe lrs-liFs RuLis-
hauser, Xalgar Eisenegger und othnar Graf die Aufx0erksao-
keit in der DarbietunB eines neiteren, Laclnnuskel anregenden
Sketches suf sich zogen. So vergingen ilie Stunde4 schne1l,
zu schnel1, aber sicher t{ird der diesjährige (lausabend
noch nanch einelo in Erinnemüg bleiben.

othnar Graf

A1s tenporärer Gast oöc]lte aler TvE-Redaktor a1len
Spendern dex originelfen Idleen, a11en Realisatoren
zum gelungenen Abend gratulieren und im Nanen der
Gäste darken.

((

F

a

8355 Aadorf
052 / 47 34 83
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

tt
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Kant . Oberturne"kurs nit EK-Fitness

Kreis-Jugileiterkurs
Kant.Kurs f ür Jugendriegenleiter

Irauenriege
Jugenalriege

G. Baumgartner, Ettenhausefl, Tel- 471388
Getränke Keller, Ertonhausen, Tel. 471489

Sd' nitl-Käse

Käserei Keller
Aadorl

Bicfiard Herrmann
Sanitäre Anlagen

Ettenhausen
fe|efon O52 47 28 64

-Waschautomaten
-ceschirrspüler
-Staubsauger

zu Tiefstpreisen

? Für moderne Haatpflege

*Io;ksar mennger
Daoen- und Heiiensalon

Gachnanger
herrlic*le

Thurgauer
Obstsäfte
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Depositäre
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A Z 8355 Ettenhausen

fl"dorf apotheke drogerie
bahnhofsüasse I
8355 aador{

apotheke 052 4721m
dtqene O52 47 1435
postcheck 85-7203

7,lr-tu
tlr-th

Thurgauische Kantonalbank
Staatsgarantie

Für Spenglerarbeiten
Luttlechnische Anlagen
Saniläre lnstallationen

empfiehlt sich Elnst Fucfis AG, Aadof

bestbekannten Minerallyasser

und Obslsälte

G. Baumgartner
Telefon 4713 8a Prompter Hauslieferdienst

fi. alenburc.. AG a.do
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TurEyerein Ettenhausen 1941

Iinanzen

0berturner

Stellvertr.
Frauenrieg€

Igraz Zehrlaler
Stutz6tr. T
a'r51 Ets€

Jürgen Nick

I{arkus Rupper

En,in Stahel

Jugi Mädchen

Jugi (nabon

TVL-Redaktion

Ilciitz Sprenger

Edith Holiol-d

Ealger Eisenegger

Herbert Zehndiex
Nilbergstr" 27
8r55 Ettenhausen

0r2 47 19 '.t9
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}teine ]0eirnat ist dort,
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H. AltenburgerAG
Buchdruck*Offset

8355 Aadorf
Tel.052/471476

Präsident

VEREINSNACHRICSTHI DES TV ETTENHAUSEN

OFFIZIELIBS ORCAII }ES IURNVEREII{S

Nr. J Septenber 1981 S.Jahrgana
Erscheint 4 - 6 ß41 iährlich

(

Dieses Zitat von Bundesrat Ritschard lräh1te Paul Frei

a1s feitetdes tr[otiv für seine Anspreche sn der Bund€s_

feier in Etteühsusen. Die organisierenilen Tumer ver-

pffichteten den Vicepräsiilenten dl€'s Eiilg, furnvereins

als Redlner unal sie hatten eine Sute lfahl getroffen,

denn alie sachliche und nenschlich-warme , kritische Aus_

einandersetzuig nit den Zeitproblenen unseres Staates,

unserer Gesellschaft fand grosse Beachtung unal AnerkeüIung.

( Die Tumerfemilie von Etteühausen dänkt sn dieser Stelle
Paul lrei filr selüe ausgezeichnete u[il gehaltvolle An-

spiachel üehr darüber ist in veiteren Artikeln ilieses

Eeftes zu erfahren.

lie Ferieneeit 11ess ilas turnelische Ceschehen etxas nrhen'
aber mit Spieltagen unal Meisterschaften al1er Art für Jung
und A1t setzte im ausgehenalen Somner !|iealer tlie frische
Aktivität ein.
Der zun litc1 dieser Eiüleitung erhohene Leitspnrch passt
in abgewanaleltar FoI,m sicher fih das Sanze turnerische
Tun von gestern - heute - norgeni Deile Aktivität ist dort,
ro ich mich YohI fühIe I

< Ihre TYE - Redlaktiotr



Torbereitungen für die

Bundesfeier : Eindrücke
von 3osef Rogg

l{ie vor Jahresfrist zeichneten die Turner auch für die
organisation der diesjährigen Bundesfeier in Ettenhausen
verantnortlich. Die Vorbereitungeü begannen schon 1'lochen
in voraus nit d€n Bestellen von G€,tränkEn und Essvaren,

()(

die Tanzmusik trusste werpflichtet und eirre Bühne errichtet

Unsere turnerischen Beiträge forderten uns einige Zusatz-
übung€n eb. An 1. August-fiachßittag schichteten f.ir das
IIolz für dlen Fun-ken zu einem kunstvollen Tu1n auf, 11lohl-
vertrauend auf einen regenfreien Abend;

Die BürgelEusik Ettenhausen eröffnete ilie Feier nach dem
grüssenalen Glocken€eIäute aus Tä1ikon, die Schü1er ]/on der
vierten bis zur sechsten Klasse, dann iler llännexchor Ein-
lra.1' ELLenhaus.n senger hF; rFr. Lied-r.
llit Psul Frei vefpflichteten wir den 'rzweithöchsten Turner"
der Eidgenossenschaft a1s Bundesfeier-Redner. Etwa 500
beifallklatschelde 1lände alankten ihn für seine ausgezeichnete

Rest. Schmiede
Fam. Rupper-Büchel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holztransporte

Telefon 052 4713 87. (t (
D:. lr;dcl .n dö- Jr15,L"-orirlo'lriago Ln'6ftjelier 1 ' h.ä-
ab echslungsreichei Darbietungen die )orfbevölkerung auf 's
beste, die Juügtumer 1.,oI1ten da nit ihrer Minitr^ar!o1in-
vor|jh.L'1s -ic\t racr sl.l an.

Der Männerchor gab nochmals eine Probe seines Könnens,
bevor 1{ir Tur"ner unsere waghalsigen, bis5 Meter hohen
''Py-arid..r' io b-rgä'l is.her LichL. prsl'ahlFn lass"n

I

unter gleicher Leitung

Getränke-Keller
8355 Ettenhausen

Verkauf ab Lager
Hauslieferdienst
Festbestuhlung
Barhocker und -theken
Alpirsbacher Klosterbräu -
Direkl-lmport

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühne
Speisesaal

Forellen aus eigener Zuchl
Tankstelle

Kjersti und Buedi Keller, CH_8355 Ettenhausen, Tel. O52 47 1386 I 47 14gg

# Hirschen
Ettenhausen

:tÄtncirlrin
ltotzilÄt

E'l 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaften
8355 Ettenhausen
Tel. O52 47 23 46



Herrmann + Co Ettenhausen

Tel. O52 471401

SPEI RANT

Für lhre Bankgeschäfte
lhre Dorfbank

Railleisenbank Aadorf

Fahrzeugbau

Schlosserei

Die Bürgerrusik intonierte zun Abschfuss aler Feier alie
La.ileshl.mne und alsbald erfüI1te der kräftige Gesang die
ganze, frohe Runde.

ler brennende lunke spenilete renigstens für eine Weile den
Frierenden des küh1er rerd€nalen Abends etwas WäIre.

o(
Mit ihren auflüpfieen RythEen zog die ,BuureEusig" gar
nanchen auf die Bühne, un sich an einexo Tänzchen Herz
und Genüt zu enrärmen. Bis zun frühen l{orgen haben es
einige, noch immer nuntere Gesellen ausgehalten,

Mit Genuetuune werden uir uns der diesjährigen Burdesfeier

lltK Familie
J. und D. Lackner
Tel.052-47 21 51

Täglich bis 23 Uhr
warme Kiiche
Grill-
Spezialitäten

(

Alles für den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
VOLG-Weine

EIH
AADORF

Landwirtschaftl. Genossenscfi aft
Ettenhausen-Guntershausen



EJtenhouser
Bundesfeie,r 4981

beaindrucketrd in Gehatt und Teilnohrre dcr
örttichen 3cvötkcrung

Unter dero feierlichen Glockengeläute aus dein nahen Tänik
versammelte sich Jung und A1t der Ettenhauser Bevölkerun
an lbend des 1. August im Hofe zwischen Schultaus und Tu
ha1le. Die Aktivtur.ner-, auch in diesed Jahr für die D1-rc

fül,runfl der Bundesfeiar iIl Ettenhausen verantlrortlich ' h

1.en Stunden zu vor einen heimeligen Fe.tplatz eingericht

es sich sollst erklären, alass unser l,and. nit den höchsten
Pro-Kopf-Einkommen ein von Schulden geplagter Staat ist,
den aler Bür6er iEner D€hr l,asten übertragen unal inner
weniger Gelal 6eben [i11 ?
Die fortschreitende Technisierung brschte uns wohl wirt-
schaftliche Vorteile, aber nehr unal nehr entsch$i4alen Ver-
stäad[iE für die eigene Arteit. Das Verlangen nach Freizeit
tirdl noch grösser, urn tleo unerfü1Iten Arbeitstag nöglichst
rasch zu entfliehen. Die Freizeit kann von vielen unserer
Mitbürger nicht nehr in ausgleichenaler Beschäftigung zui
Arbeit belrältigt Eerden, Die Jugenalkravalle in unseren grös-
seren Stäalten sinal eine extrene lonn dessen,
Mit Gevalt und Sachbeschädigungen dürfen in unsem Land keine
Entscheide erzwungen l|eralen, sie entziehen unserer Staatsfomr,
alie auf Toleranz und Nompronissbereitschaft ruhende Lebens-
gtuai1age, Ebenso dilrfen wir politische Entscheiilungen an der
Urne nicht durch unsere 

^bstinenz 
einer Minderheit überlassen,

die Cefahr von Fehlentwicklungen unal die AnfäI1igkeit unseres
Staates unal seiner 0rgane gegen Äneriffe von aussen wiral
sonst grösser, Die Denokratie a1s StaatsforE funktioniert nur
so 1anee, I{ie sie von der llehrheit der Bürger aktiv gelebt $ird
Die grosse Aufnerksanlteit rllähreüd Paul Frei's Rede und.dler
herzliche, lange anhaltende Applaus nachten deutlich, uie gut
aler Redüer auf die Probleme unserer Zeit hinzuweisen verrochte,
Die hlirbligen Vorführrngen der eifrigen Mädchen u]ül Buben aus
den Jugenalriegen belebten alie Szene vorteilhaft aIs Kontre -
punkt. Die Pyraniden mit den stämmigen llannen unten unal alen
g€legentlich etlles zitternalen Leichtgerichten zuoberst bildeten
rie iloner die utentbehrliche " 1. August-At tr:aktion'r ,

Die Berichterstattung räre unvoflständig ohne defl lank auszu-
sprechen an die beteiligten Bürgernusik, I'lännerchor, Schü1er
unal Lehrer, Jungturner (-innen) sorsie aler iaktiven" Turner
und aI]er Leiterinnen und Leiter.
l{enn etwa ilie Frage nach alen Sinn der Bundesfeier auftaucht,
so gibl es eine klare Antvrort - ohne Vlorte! DeT Besuch einer
Bundesfeier, ,ie sie Ettenhausen 1981 erleben d.urfte, genügt !

TVE - Redaktion
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lie Bürgermusik ünal der l{ännerchor bereicherten nit ihren
Vorträgen den Abenal vortrefflich. Die Darbietungen aler
Schü1er - trotz Ferienzeit ! - gefielen al1en alank ihrer
unbekümmertea Frische,

Im tlittelpunkt d€r Bunilesfeier t98I stand die Ansprache vor,
Paul Frei. ortsvorsteher Louis llürlinBnn stellte den Redner
und Vlcepräsidenten des Bidg, Turnve re ins vor und hiess ihn
in Ettenhausen herzlich willkomnen. Er sei nach Ettenhausen
gekommen, meinte Paul Frei, a1s Turnkaßerad und nicht a1s
Politiker,
Eingangs seiner Ausführungen zitierte er eirreo e,]".pr,rci] r.O
Buid€srat Ritschard: lleine Heimat ist dort' wo ich nich üohL
füh1e, llo ich hingehöre unal verstanden werde, das sinal die
Fanilie, die Freunde, alas Dorf . , . . !

Danit r{ar in r,resentlichen u0schrieben, lras wir iII unsem
l,ande noch inner feiern alürfen. Vielleicht erkennen lrir heute
viele Ideale frühercr Jahre nicht nehr'' gerade alank den'
was sie uns zu erarbeiten emöglichten, Bine gut funktionie-
rende Sozialversorgung nögen nranchem schon das Verständnis
funalamentafer staats- und gesellschaftspolitischer Zusammen-

hänge unal alerel1 Wechsehirkunge, g€trübt haben, Wie Iässt

(



@)rt" ilie Männerlurner

om Kontonqlen Spielhg !

ar. August in frquenfeld

Radlo
Televlslon
Grammo
Tonband
Schallplatlen

fol.2212 55

Edo i .rkr9d./o1..!un. ao

l(enrf§chaufelberger

o

o(lrlit zwei Mannschaften lraren unsere Männerturner an alen
Wettkänpfen in Faustball am Thurgauischen Männerspieltag
1n f rauenl eld dabe1.

Die erste Mannschaft versuchte auf Platz 15 so gut llie
nijglich zu Cutpunkten zu konme[, Leider fehlten an aliesem
Tage drei StaEmspieler, etv,as viel für ein Fünfertean!
Aber Donato Terriaca, Ludrrig Santore, Anton de Luca,
Roger Aubry und lloritz Sprenger verkauften ihr IeIl so
teuer l.Iie es ging und erkäßpften sich mit , funkten den
7, Rans auf ihren Platze,

sich bekannte Ettenhauser rrDorfgrössenl wie Edi Schnid,
August Craf, xlaus Schwager, Paul Ilernßann und Bernhärd
Bau]lgartner- Uit 4 Punkten holten sich die "Edelämateure'r
den 6. Rang des Platzes, {ox0it sie sich noch etwas besser
a1s dle erste llannschaft zu klassieren vennochten - eine
kleine Revanehe zun llinterthurgauer Spielta6 |

Uir danken a11en Kaneraalen für's Mitnachen - das ist noch
rrichtigex a1s aler Rang.

Resultate mitgeteilt von Moritz Sprenger

winterthur
verstcherunqen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66

Die z{eite Mannschaft spiefte auf PTatz 19, Hier betätigten DefiEhre ln unserem heimeliqen Cal€
servieren wr lhnen:

Aadorf

Spezialitäten

Gepfleqten Kaffee
Frische Toften und Patisserie
Glace-Spezialilriten
Div. wäme und kalle Tellergerichte
Gepllegte Weine und Löwenbräu Bier

Faire und lachkund se Beratrnq
f ür alre verslcherunsslragen

Monlag bis Freitag 9-00-11.00 t'nd 16.30-18,00, Samstag 9.00-.11,00 Uhr

E. Bosshaft
Guntershausen
relelon Os2 47 27 A7

o(



Thurgaubche
Enkampf - Meisle*juftqr

80 !x - Lauf um ,luDpiget' 4 Hundertstelsekunden' AIIe Ieil-
nehn0er gaben ihr Bestes, natürIich reichte es trotzden nlcht
infier für alie vordersten Ränge. Doch g1ücklich unal nit einen
zufriedlenen'rBecleiter'r kehrten a]le an Sonntagatentl nsch
Ilause zurtck.
flier die liste aler Ettenhau ser Teilnelüer:

unser tlqhwrchs am 23.
in Weinfeldcn

Aryust llEl llochsprung
Ireits prung

Schü]er B

( 6e/69 )
18. Stefan l4uff
25, Stefan I'luff

( to/1l )
1, Stefat Eisenring
4. Stefan Eisenring

1r. Guido Zbinden

1,2o n
1,42 n

von 25 Teilnehmern
" 35"

Schü1er A

o( 1000 n
l,leitsprung:

Ballwerfen
200 g

Kugelstossen I

1'29,'12
4,26 $
3,64 n
1,21 n
6,a1 n
5,65 i'
77 '24 n
1J,).6 tx

26,74 ß

11

27

16

67

11

44

77

75Erfreulicherlreise neldeten sich auf meine Anfrage 1, Schü1er
( 6 Schülerinnen und ? Schüler), die ich für tlen TV Etten-
hausen starten 1iess. Die Ileisten von ihnell msssen sich in
nehreren Disziplinen, vas sich teilweise auch auszahlte,
So trat z.B. Stefan Eisenring in 5 verschiedenen ltlettbeverbeü
an. In Begleitung eines Vaters und zweier Mütter fuhren wir
nach lileinfelalen, un dort dlen Sonntag auf den Yettkanpfplatz
zu vertringetr. Eia total verregneter llorgen, an relchen es
zeit{eise in (übe1n goss, wurde g1ücklichenyeise von einen
trockener NachDittag abgelöst.
Mit über 400 l{onkurrenten herrschte eine 'rTichtig€ Wettkanpf-
atmosphäre". Die Jugenallichen ru?den so zu Ilöchstleistungen
angespornt. A11en voran jacte §Le.!g!-_!i9.eg!4ß iro 1000 B -

3O
2
u
6

t2
2l

Daniel Rohrer
Stefan Eiaenring
Jbrg Steiruann
Stefen EiseDring
Jdrg Steirnann
Daniel Rohrer

l,leitsprung

(6s
8.

10.
11,
13,
18.
46.
52.

-zr )
AlralreaBeerli 1'44'54"
Heidi Hostettler 3' 51,44"
Anita Anrein t' 54,79"
noris ViJgtli 1,69 ßt

Doris Zehnder 3.61 n
And"ea Beerli 3,1o
Anita Anrein 2,92 n
El-isabeth Nad.ler 7,28 n
Doiis Zehndler 6,90 m

Doris Vdgtli 14,14 n
Anite AErein 24,72 n
Andlrea 3eer"Ii 17,10 n

Lauf seinen Gegnern davon unal gewann den ThrrÄauer l4eister:
titel in der hervorragenilen Zeit vo[ 3 lqin, ,0 Sek, - Bravo
Stefan I

Ueberraschend und deshelb unso erfr"eulicher warf die SeclL' (
k1ässlerin Elisabeth Nadfer die l(ugel an weitesten und e

oberl;e die Goldmedaille I Ueberraschend d.eshalb , weil 11lir

Kugelstossen:
3kc

Balherfen :

2OO e

1.
4.
5.

19.
14.

das Kugelstossen nur einnal vor dem llettkampf geübt hatten,
Auch Dir, Efisaleth, herzliche Cratulation!
Die andern, teilweise ebeüfal1s hervorragenden Leistungen,
gingen et{as teio Ru[nel un die Sieger unter, aloch sie ver-
dienen ebenfalls gelobt zu werden. Stefafl Eisenrin8 erranB
noch die SilbelTealaille im I(ugelstossen, rurtle 4. in weit-
sprung und 6. in Ba11uurf,. Ein Talent in i{oDmenl
Doris Zehnaler verpasste alie Broncenedlsille in KugelstosEen
um einen ei[zigen Zentinete". Doris Vögt1i warf ihren Ball
rrauf alen fünften Rang" und verfehlte den Weitsprungfinal nur
um z1{ei Zentimeter. Andrea Beerli verpasste den linal in

llarce1 Schvager, Stefan lluff' Cuido Zbiüalen,
Anita An
I\ delr Z

stettler
(40.,

Tn den Vorläufen ( 1oo B, Bo n, 60oH ):
Thomas schnidl,
, Elisab,Natlfer
60nE ):

rein, Doris Vögt1t, Eeidi Hof
s.hen1äuf6n aus hic

Analrea Beerli, Stefan Eisenring, Doris Zehnaler

Josef Rogg

Schiilerinnen
1000 rn



Warum soviele Absanzen
in den Tr.r:enstunden ?

Von den Aktiviurnern besuchen zur Zeit ungefähr ein Drittel
die lreitags- und etl.ra ein Sechstel al1er l4itglieder die
Dienstagturnstunde I

Diese Tatsache betr'achtend, flagen sich die Leiter: veshalQ
g1änzen so viele durch Abwesenheit? Die Gründe mögen sehr
verschieden sein, doch im allgemeinen ist es eine lrage aler
Priorität, ob eben die lreundin, die Schule oaler alie Arbeit
alen ]löheren Stellenllert einnimnt an Fxeitasabend, Cuteemeinte
l,trcrte nützen ala selten viel. Die r{enigen Male, die ein alarauf
Angesprochener alann korurt, können nicht als Erfolg angesehen

In einem Tnmverein sollten doch möglichst a]le r0itmachen,
Iür die Leiter ist es enttäuschend, wenn die vorbereiteten
Lektionen nicht durchführbar sind, weil einfach aiie Leute
dazu fehlen! Nur die konsequente Durchführung eines
Trainingsprogramnes bringt 1ängerfristige Erfolge,
Ich bin zur Ueberzeueuns selanst, dass unsere Turnstunden
etwas zu einseitig sjnd: rir sind vo11ständie auf l,eicht-
athletik eingestellt. Die Uehrheit unserer Turner kann aber
heute in dieser Sparte kaua besonalere auffallende Leistuneen
zeigen. r,{arum so11en wir nu? Leichtathletik in urrseren
turnerischen Programn anbieten ?

1

I

Eeute ist es Gjnnnastik, früher hiess sie Körlerschule' die
geraalezu geDeinsanes Turnen fordert und gleichemassen aIs
Gnrndlage der Leichtathletik und defl Geräteturnen alient.

In den kofioenden llerbst- und l'iinterronater versuche ich
durch eine geänderte Gestaltung der Lektionen den Turn-
betrieb noch altr"Bktiv._ zu gesLallen. i'h krüD"; daran
gevisse lloffnungen ! In Gedankenaustausch nit andern Ver-
eirsleitern versuche icI zudeB r0eine teilweise noch vor-
Iandene Unerfahrenheit so rasch fie mög1ich abzubauen,
Es nr.tss viel getsn {erden, bis unser Aktiwerein inmer
flott 'r funkt ioniert'r . oder 11,ie es lililhelm Erlsch sagte:
Aufsteigend nusst Du llich bemühn, aloch ohne llühe sirkst
Du!

Euer oberturner l4arkus RuPPer

(

Viele unserer Turner könnten ebensogut in Gerätetlrrnen ein-
gesetzt werden. Auch hier kann jeder durch gezieltes Ueben
zu sichtbaren Erfolgen gelangen, die körperliche Konstitution
ist dabei nicht so auss chlaggebend. llir müssten ieder r/er-
mehrt den halTonischen Ablauf der Bewegungen lernen, den
Schrüng besser ausnützen, sich konzentrieren können, kurz
den Körper auf aliesem l{ege besser be}errschen lernen, Der
Lernerfolg und damit alie lreude am Turnen werden sich dann
von selbst einstellen, die llotivation zuß Besuch d€,r Turn-
stunde ergibt sich darans.

Ein Sanstagnachnittae_Programa, lrie es treffender a1s

Ergänzung zu alen tr.eststellunge1l unseres iungen oberturners
Markus Rupper kaum ausgedacht terden könnte' ist vor ung6fähr
eineß Monat auf alen Turnanfagen in Aadorf abgelaufen, Es

waren alie ersten kantonefen Meisterschaften im Sektionsturnen'
In der Glmnastik, an den Geräten unil ait Sprüngen und in
Bodenturndn wurden l,eishlngen gezeigt über die nan sich
herzlich lreuen alurfte, Zu sehen vraren Darbietungen' die
den aufbauenden unil suchenden Cherakter erkennen liessen
bis zur ausgefeilten Vorfülrung' Das war ein geeigneter
Anschsurngsunterf icht für Sektionen, die sich in der Yon

Oberturner geschild.erten Phase befinden. Eoffentlich haben

viele Ettenhauser Aktivturner von dieser g1rnstigen Gelegen-
heit profitiert untl unterstützen den oberturnex in seinem
Streben ulld danken ihm nit eihel0 ltickenlosen Tumstr.rnden_

besuch. BZ

1. Thurg. IIEISTEiSCHAFTEN IM SEKTIONSTURNEN in Aadorf,

o(
1

I



Eefitusstunnen I
aft? l0.Okto0eP $el

An Samstagnachni t tag, 10. oktober 1981, findet rriedenDr
auf den Turnplatz bein Schulhaus das Schlussturnen al1er
Riegen statt. Zu Beginn lrird sich ein buntes [rettkanpf_
geschehen fiir Jung und Alt in riegeniniernen lisziplinen
abspielen. Verschiedenartiee CmpPenspiele und -!rettkämpfe
nach dem Motto r'nit und gegen June und l1t" v.rden den
Nachmittag beschliessen,

Der Abend ist den gemütlichen Zusammensein nit "Rang-
verlesen" geflidmet.

Die Aktivtur'ner messen sich in folgenden Disziplinen :

- Nacht- 0L - 100 Io T.auf

- Ce1ändelauf - SackgumPen

- lleitsprung - Hochsprung

- Tauklettern - lledizinballstossen

gewertet werden zudeß der Turnstundenbesuch und die Teil-
nahme an Vereins- und Verbanalsanfässen.

O

lie lrauen, l4ännerturner, uädchen und Knaben versuchen
ihr liettkanpfglück lrie folgt :

- 60 m Lauf
- Korbbalfeinwurf
- Hindernislauf

- Iieitsprung aus I ro Anlauf
- Ringdurchschlüpfen

( aen Bauch einziehen | )

Alfe Freunde (-innen) au, Turnerfamilie sinil sehr {illkommen
a1s. Zuschauer oder noch besser zum Mitßachenl

findct

I,EDDRMOD
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Mil hörlicher Empfehlunc

Gediegener, neu umgebauler
Landsasthol

selbstgelÜhrle KÜche
Säli für jeden Anlass

Teleton 052 47 32 39

Fahrschule
F. Ei€fier
Aadort
slaal ich geprürler Fahr ehrer

Konzes3lonlertes Fachge.dräft tilr
Television und Badio

Hi-Fi * Tonbandgeräl€

Eiqene, neuzeitllch eingericitete

C)

(GERSGH
lnh. R. Pfändler, eidq. diot. Badioetektriker

Fiat Richard Keller
drpl. Auiomechaniker

8355 Aadorf osznz rocAutoelektro-Spezialwerkslatl
mil modernsten Teslgeräleo und
elektronischer Prrfbank.
Verlreluno der sensationellen
kontakllosen Swis§-Tronic-
zündung. Kostenlose Vorf ührung
(rnd Beratung.

Aulogarag€ und automälische
Waschanlage mll Heb3wac53
Oftizielle Fial-Verlrelung
Beparaturen aller Marken

mit Selbstbedienungssauien

Neues
aus der

Frauenriege
(

(

(linge lineeling, das Telefon geht, ha11o hier Bracher, uch,
dort Herbert Zehnder, lu neine Gute, habe ich total ver-
schfiitrt, natür1ich ,eiss ich etwas zu schreiben, bis [ann?
bis norgen, e1lt, Cut, Nnn aber schnell an die Schreibnaschine.
Ja, aber ,..,., A11er Anfang ist schwer!

l,Ienn rrir das Rad retour vor die Ferien drehen, kann ich von
einem genütlichen Abend erzähfen, I{ir ,,,uralen von unseren
drei Geburt stagskindern, Ines Schnid, Erika Sprenger- und
Ne11y Meier zu einer kleinen leier eingeladen, Vorher
vollten wir allerdings roch den Vitaparcour absolvieren.
Aber wie schon so nanchesnal nschte uns der Regen einen
Strich durch die Rechnung. So verbrachten wir einen ganz
to11en Abenal bei feinen Grilladen, Wein und guter Stinmung,
unten in l{afdhälschen bein AAdorfer Weiher. Zum Dessert gab
es Kaffee und leinen Erdbeerkuchen speddiert von Lisbeth.
Herzlichen Dank für' die reichliche Belrirtung.
Noch ein freudiges Ereignis gibt es zu errvähnen, llarIies
Flückiger hat elnen gesunden Knaben alas Leben geschenkt, Sein
Nane ist llarc Ren6 nnd sein Ceburtstag ist der 17.Juni 1981.
ldir vünschen Marlies und ihrer lanilie a1Ies Gute. Iloffent-
lich 1ässt aler kleine Marc bald zu, alass seine llani rieder
in die Tumstunale gehen kann,
Wie aloch alie Zeit eilt, schon sind die lerien vorüber und
die ersten Turnstunden bringen wir mit viel Schwung und
Muskelkater hinter uns. An dieser Ste1le nöchte ich noch
mitteilen, dass l[ir in der zfeiten Hälfte des Jahres neu in
den Verein aulgenonmen laben: Eeerli Heialy Ettenhausen und
Schunacher lrlargdth Ettenhausen" Im Namen ales Vereins heisse
ich die beiden herzlich r{i1Ikoü[en.
Ein neues Thena lrird langsam ektue11. Iqan slricht nur noch
iI arüber, ich für üeinen Teil hate schon viel darüber ver-

HOTE DE
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hanalelt, schliesslich konnten wir sie festsetzen, alie zvei-
tägige Reise führt auf die Kühboalenalp, Balal istsilann auch
so weit, Am 5, Septerober stehen 2, Tnrnerinnen der Frauen-
riege Ettenhausen vol,I Reisefieber auf ilem Perron de§ neuen
Bahnhofes in Aadorf, l{as werden die zwei Tage rohl a11es
bringei? lvienand hätte es so richtig zu glauben geragt, jene
beiden Reisetage sollten vor a1len {ettermässi8 zu den
Schönsten zähIen die man schon erlebt hatte. Dies rdar jeden-
fa11s die nechträglich dominierenile }leinung aler Teilnehner.
Um 0,10 Ul - gab dör S s-ionsvorslard do ZLg g-ü'1es L nl | _-
Ri..-un€. d'nrerlru-. l1i- he'1.- u-1 urser Zie] zu e'r.icle0
alie Route Aadorf, tr'Iintefthur' zürich' cöschenen' Andefi0att,
turka, Fiesch getähIt. Die }littagsrast in Anderüatt liess
uns 2l Stunden Zeit uü in Hotel lIelvetia ein herYorragendes
Mittagessen einzunehmen.
Eine sbvechslungsreiche Lanaischaft entlang des Vierhraldstät-
tersees, hinauf durch die Kehrtunnels d.er Gotthardbahn,
durch das Ursenental nit seiner wilden Reuss und schliess-
lich a1s Höhepunkt das Tor des Rhonegletschers aler renige
1OO n über den Gefeisen der I0B imposant seine 1'Ieissen Zähne

zeigt, begleitet den Reisenden und 1ässt ihn imrer rdiealer
aufs nene in Erstaunen versetzen, Sc]]ade, dass das Teilstück
obenrald-Rea1p io nächsten So ner nicht nehr betrieben l{ird,
Eine rasche Fahrt durch den dunklen lurkatunnel vird künftig
die Aussicht auf diese runderbaren Alpen Yerhindem'
Bis in die späten Abendstunden und bis hinauf auf die Alp,
die 1{ir auf dünnen Seilen, so {o11te es mir erscheiner' in
d.r e-ossFn Kabjne d^- v'i1bod.nälpbann e-rreicl -on. bFgI"i]/.'e
un- die strahle-rde Sonn., De- Abeno ,var Fber "s_ls'ir t ol(-/-
Exfolg, Iatteü iicn nictrt veniger" a1s 106 Personen aus ver-
schiedenen Vereinen iü Xotel Eggishorn eingefunalen. Das €!te
Nachtessen unal die nusikalische Unterhaltung liessen die
Stinmung heben. Mit Gesang unal Tanz fanal der Abend erst gegen
Morgen seinen Ansklang. lie Some sollte un ein Ilaar die
1etäten Gäste noch in selben Ilemd antreffen oder zumindest
damit bescläftigt dieses eben auszuziehen.
Am Sonntagnorgen wurden die llanilerschuhe montiert. l,[ährenil
nun die Einon sicl noch einnal dem ivergnügetl" einer Kabinen-
fghrt "aussetztenr', kraxelten zvei Unentwegte hinauf zun
Eggishom. 1{er inmer von der steinernen liarte über Eis und

(

Schnee geschrieben hat, aler: !.eiss vennutlich selbst nicht,
uie treffenal aliese Beschreibung !ässt, Ein uunderbares
Panoraaa erstreckt sich den Gipfelbesucher, ob oben auf ale,
weissen iirnen oiler unten tief in Ta1, wo sich die Bache

und F1üsse a1s feine Federstriche präsentieren. Eine riesige
Anhäufung von Iels und Eisnassen, So schnell rerde ich diese
Eindrücke nicht ßehr vergessen. Nach den Abstieg abernals
über alie stählernen Sei1e, uanderten rir gemeinsan uber die
Ma?tinsbergeraLp hinüber zur Riederalp. Eine llandemng die
nan in gut zwei Stunden berrältigen kann. I{ier uurden die
knurrenalen fiagen gefüL1t ond der Dur'Sb' ge1öscht.
Afles Schöne geht eiüDa1 zu Ende. Während sich alie Sonne

inner nehr gegen Westen wandte, nussten wir ans Abschieil-
nehmen denken. In rasender Fahrt strebte die grosse Seilbahn_
kabine dem Ta1 der Rhone zu.
Ein Abstieg, der alljene erfreut, die das Frösteln in der
Rückengegend lieben und der, äI1en andern Angstsch{eiss auf
alie Stirne treibt, i{enn das lahrgestell feise surrend über
die Ro11en der schlrindelnd hohen Masten saust, um gleich-
zeitig einige Zentineter abzufallen, Iast $ie ia Trauß iral
die Talstation grösser und grösser, da endlich ist der Spuk

Die Türen schliessen autonatisch, der Extrazug über Brig'
Bein, Zürich, l'linterthur zieht langsam an. Das nonotone
I{lopfen der Räder setzt ein, ein letzter Blick zu den steilen
Iirnen ehe i.ir eilig das Tal verlassen.
Ob wohl die neise al1en so gut gefallen hat ...... ?

Erika Bracher
(



tJiesensurentes

,ie Turnstunde der Mädchen-Jugi rrird Bb oktober nicht
mehr unter der Leituna r,on Edith I{ono1d steheni sie
beeibt sich für das l'Iinterhalbiahr ins Ausland. L'ährend
dieser Zeit l{ird Edgar Eisenegger die Leitung der Turn-
stunden übernehmen, und z\,Iar am Donnefstag von 1810 bis
2000 LI1".

Wir freuen uns, dass sich 413 neiterer Leiter unserer
Jugendriege ?eter }Iohx uur Verfügung ste1It.
Einen Kartengruss erhieften wir aus }loskaul llanspeter
Zehnder arbeitete dort {ähreEd drei I'Iochen, er ueiss
sicher viel Interessantes zn erzä.n7en,

Einen Kartengruss aus Ddr:remark sanalten uns oberturner
l4arkus Rupler und Peter Waibef. Beide verbrachten ihre
Ierien in lieblichen lorden,

Die Männerturner besuchten alr, 26,/27, Septelober 198f
an1ässlich ihrer Tuxnfahrt das Tessil. IIir höffen in
der nächsten Ausgabe ausführlich darüber berichten zu

Unser EheEaliger Exnst uü11haupt, der seit vielen Jahren
in Saudiarabien arbeitet - noch über seine Pensionier.rng
hinaus - hat Ettenhausen wieder einnal einen Besuch abge_
stattet.

()

(
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Robert Ochsner

Aadorf
Telefon 052 4714 75

(
Ofllzlelle Vertretüng

alfar@meo

Gebr. Steinmann
8418 Schlatt
o52 361177

Garage, Carrosssris

Neuwasen aller Marken

Wer auf zwei Bädern fährl,

Gut beralen - sut bedient

(
Velos-Motos-Sport

Autospenglerei
Carczzetia riparatura

-|.eleton 47 29 42
Toni de Luca
Ettenhausen bei Aadorf

hosteltler
Aadorf o52 47 1s 44



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezlalität: Appenzeller Mostbröckli

Hongkong-Wülstli

prompter Hauslieferdienst
M. Bischol, Melzgerei
Aadorf

a355 Ettenhausen

l)uirlo Fisr;lr Bauspenglerei

Flachbedachungen

San. lnstallationen

(

(
ALOIS ZEHNDER 8355 ETIENHAUSEN/TG

Fabrikatioo und Handsl

Bausdrrelnerel-lnnenausbau

8355 Aadorf
o52 / 47 34 A3
f ür sämtliche Carosseriearbeiten
80o-Einbrennkabine

f,Z

-

gratutieren !

(

Tn der Zeit von 4" bis 11. Juli 1981 besuchte unser
obertuxner Merkus Rupper den Eidg. oberturnerkurs nit
guten Erfolg. Die Leiteranerkennnng durch den ETV

ist der verdiente Lohn der strengen Ausbildung. I'[ir
wünschen l4arkus viele lerneifrige llitturner und. 3e-
friedigune im Ante des oberturners.

In linal um das "schnellste Thurgauermädchenrr erreichte
Andrea Beerli den dritten Rang. Zu durchlaufen nar eine
Strecke von 80 Metern. I4ir gretulieren aler iungen
Sprinterin herzlich !

Am 26, September heiratete Richard zehnaler in der Kirche
von lalera GR, den lleinatort seiner Angetrauten, Seine
Tuflrkameradeü standen nach"ausgepoltertem" Abend Spalier'
llir sünschen dem jungen Paar eine schöne genxeinsame

lukr.rnft, viel G1ück und lreude.(
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alendariu
Oktober / No»ember / Dezernbep

Schlusst
Schlusst
Kant.Kurs für Jugendriegenleiter
Kant,Kurs für oberturner und

Disziplinen
(

A
a1le

,t
Riegenleiter

4ännerturnverband Thur€
und relep'iertenvel

u - Leil
anmlune

Frauenriege
Iugendriege

A = Aktive l U = lrläünerrieg(

Milchprodukte

Käserei Kellel
Aadorf

Bic*rard Herrmann
Sanitäre Anlagen

-Waschautomaten
-Geschirrspüler
-Staubsauger

Ettenhausen
f eblon O52 47 2g 64 zu Tiefstpreisen

Für mod€rne Haärplleae

?ftairyr meflnger
Damen- und Heronsalon

6ao

Gachnanger

I
)

Schnitt-Käse

0kt ober'

9.
10. 1100
tt.
24.

Schireizer }leisterschaf ten Kunsttumen
in Steckborn

Abgeordnetenversanmlung Kreisturnverbanal
flinterthuigau A

Thurg.lleisterschaf ten im !linitrarpolin-
springeü

Kantonale Delegiertenversarmlung iles
Irauenturnverbandes F

@faoilie

-"rr"(7

herrliche
Thurgauer

Obstsäfte

(

,a,okt J-,
1.Nov. )

6,

14.

21.

24.

Dezernber

5.

t3,

(

6

Abgeordnetenversaßm1ung des Thurg.
KantonalturnYereins

D616gr e-'er v.-sarü]*ng des Thu.g.
Nationalturr1verband6s

G- Baumgartner, Eltenhausen, Tel. 47134a
Gerräoke Keller, Euenh6u§en, Tel. 4714A9



A Z 8355 Ettenhausen

(

'l,l^-tu
U,-t h &Thurgauische Kantonalbank

b$tbekannten Min€ralwässer
Löwenbreu-Bier
und Obstsätte

G. Baumgartner
Telelon 4713a4 P.ompter Haüsllelerdlenst

dorf apotheke drogerieü"
bahnhoistasse I
8355aadorf

apotheke 052 472169
droger e 052 47 14 35
postcheck 85-7203

Für Spenglerarbeilen
Lulttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

empfiehlt sich Ernst Fuchs AG, Aadorf

H. allenbußer AG aadorl


